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Programm 2023 Erstes 
Halbjahr

Breisgau-Geschichtsverein
Schauinsland

Mit den Veranstaltungen der Sektionen
Bad Krozingen / Staufen, Ebringen 
und Emmendingen (Hachberg-Bibliothek)



T E R M I N Ü B E R S I C H T T E R M I N Ü B E R S I C H T

H A U P T V E R E I N

Sa | 09. Dezember 2023 | 14 Uhr
NS-Justiz in Freiburg
Führung durch die Sonderaus-
stellung mit Dr. Thomas Kummle
Treffpunkt: Amtsgericht Freiburg,
Holzmarkt 2

Januar 2024
Gedenktag zur Befreiung des 
Konzentrationslagers Auschwitz
Nähere Infos in der Tagespresse und
auf der Website des BGV

Mo | 26. Februar 2024 18 Uhr
Anfang und erste Jahre der
Badischen Zeitung 1945–1955
Vortrag von Wulf Rüskamp
Ort: Stube des BGV im Historischen
Kaufhaus am Münsterplatz 

Sa | 16. März 2024 | 10 Uhr 
Exkursion nach Sölden: 
Siedlungsbild, Familienwerk im 
Prioratsgebäude, Barockkirche
mit Renate Liessem-Breinlinger und
Manfred Barth
Treffpunkt: Sölden Bürglestraße 12,
nahe der Bushaltestelle Rathaus

Mo | 8. April 2024 | 18 Uhr
Mitgliederversammlung 
Ort: Stube des BGV im Historischen
Kaufhaus am Münsterplatz 

Sa | 27. April 2024 | 11 Uhr
Frauennamen im 
Freiburger Stadtplan
Rundgang mit Birgit Heidke  
Treffpunkt: Neues Rathaus Arkaden,
Rathausplatz Freiburg

B A D  K R O Z I N G E N  /
S T A U F E N

Bis 15. Januar 2024
Ausstellung
„Schöne Grüße sende ich Dir…“ 
Historische Ansichtskarten aus 
Bad Krozingen
Ort: Mediathek Bad Krozingen

Mi | 25. Oktober 2023 | 19.30 Uhr 
Wie der Tourismus in den 
Schwarzwald kam
Vortrag Dr. Rüdiger Hitz
Ort: Mediathek, Bad Krozingen

Sa | 11. November 2023 | 11 Uhr
Krozinger Kapellenweg – 
eine kleine Wanderung
mit Dr. Marga Burkhardt
Treffpunkt: Friedhofskapelle, 
Belchenstrasse 22, Bad Krozingen

Mi | 28. Februar 2024 | 19.30 Uhr
Lazarus von Schwendi
(1522–1583) und seine Zeit
Vortrag von Dr. Monika Spicker-Beck
Ort: Stubenhaus in Staufen

Sa | 23. März 2024 | 15 Uhr
Wo kommt eigentlich 
der Nepomuk her? 
Exkursion mit Dr. Wolfgang Werner
und Fritz Gutgsell 
Treffpunkt: am Dorfmuseum 
Pfaffenweiler, Rathausgasse 4

Sa | 20. April 2024 | 15 Uhr
„Der Ruf nach Freiheit. 
Revolution 1848/49 und heute.“
Führung in der Sonderausstellung
mit Jan Merk, Leiter des Dreiländer-
museum
Ort: Dreiländermuseum Lörrach

E B R I N G E N

Mi | 17. Januar 2024 | 19 Uhr
Der Schauinsland – 
Natur und Umwelt 
Lichtbildvortrag von 
Gundo Klebsattel
Ort: Oberes Foyer der Schönberghalle

Mi | 28. Februar 2024 | 19 Uhr
Ereignisse der frühen 60er Jahre 
in Ebringen
vorgestellt von 
Bernhard Goldschmidt  
Ort: Oberes Foyer der Schönberghalle

März 2024
Wir gestalten eine traditionelle 
Palme für den Palmsonntag
Termin wird noch bekannt gegeben.

Sa | 25. Mai 2024 | 10 Uhr
Der Sumsergarten – ältestes 
Naturschutzgebiet im Südwesten
Rundgang mit Benno Kuhn
Treffpunkt: Schlossplatz Ebringen

E M M E N D I N G E N  /  
HACHBERG-BIBLIOTHEK

So | 21. Januar 2024 | 17 Uhr
„Verzellowe“ zum Thema 
„Handel – Handwerk – Betriebe“
Ort: Bürgersaal im Alten Rathaus
Emmendingen 



Mo | 26. Februar 2024 | 18 Uhr

Anfang und erste Jahre der Badischen Zeitung
1945–1955
Vortrag von Wulf Rüskamp

Am 20. April 1945 wurde ein letztes Mal die NSDAP-Zeitung „Der Ale-
manne“ gedruckt, einen Tag später marschierten französische Trup-
pen in Freiburg ein. Begann damit die „Stunde Null“ in Freiburgs
Pressegeschichte? Wenn es sie überhaupt gab, dann war sie kurz. Auf
Betreiben der Militärregierung kursierten schon im Mai Ideen für 
eine neue Zeitung, die erste Nachrichtenblätter ablösen sollte. Die
Badische Zeitung, am 1. Februar 1946 erstmals erschienen, erfuhr
bald Konkurrenz durch Parteipresse, Kirche und Altverleger – und 
politischen Gegenwind.
Ort: Stube des BGV im Historischen Kaufhaus am Münsterplatz
Teilnahme frei! Anmeldung bei der Geschäftsstelle des BGV wird empfohlen unter: 
info@breisgau-geschichtsverein.de

H A U P T V E R E I N H A U P T V E R E I N

Sa | 9. Dezember 2023  | 14 Uhr

NS-Justiz in Freiburg
Führung durch die Sonderausstellung mit Dr. Thomas Kummle
Amtsgericht, Holzmarkt 2, Freiburg

Das Gebäude des heutigen Amtsgerichts Freiburg ist ein sehr ge-
schichtsträchtiger Ort. In der Zeit des Nationalsozialismus war es Sitz
des Sondergerichts Freiburg. Zudem hielten das Reichskriegsgericht
und der Volksgerichtshof hier auswärtige Sitzungen ab. 13 Ausstel-
lungstafeln im ersten Obergeschoss des Amtsgerichts geben einen
Einblick in die NS-Justiz von Freiburg.
Treffpunkt: Amtsgericht Freiburg, Holzmarkt 2; Teilnahme frei! 
Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung bei der Geschäftsstelle des BGV unter 
info@breisgau-geschichtsverein.de ist erforderlich.
Eine Veranstaltung des BGV in Kooperation mit dem Alemannischen Institut Freiburg e.V.

Januar 2024

Gedenktag zur Befreiung 
des Konzentrationslagers Auschwitz
Die Mitglieder des Breisgau-Geschichtsvereins Schauinsland e. V. sind
herzlich zum Besuch der alljährlich von der Stadt Freiburg durchge-
führten Veranstaltung eingeladen. Uhrzeit, Ort, Referent(en) und
Thema standen zum Zeitpunkt der Drucklegung noch nicht endgül-
tig fest. Wir bitten Sie, sich über die Website des BGV und aus-
gehängte Plakate und Presseankündigungen zu informieren.



Sa | 27. April 2024 | 11 Uhr

Frauennamen im Freiburger Stadtplan
Rundgang mit Birgit Heidke, 
Feministische Geschichtswerkstatt Freiburg

Seit dem frühen 19. Jahrhundert sind Straßennamen ein Medium der
Erinnerungskultur, insbesondere, wenn sie an Persönlichkeiten er-
innern. Eine der bekanntesten Namensgeberinnen in Freiburg ist 
sicher die Baronesse de Colombi. Sowohl ihr Schlösschen am Rande
der Altstadt als auch die rückwärtig verlaufende und nach ihr 
benannte Straße halten die Erinnerung an sie wach. Der Rundgang
beschäftigt sich noch mit weiteren Frauen, nach denen Straßen 
benannt wurden und wirft einen Blick auf die Traditionen und Ver-
fahren auf diesem Terrain.
Treffpunkt: Neues Rathaus Arkaden, Rathausplatz Freiburg
Teilnahme frei! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

H A U P T V E R E I NH A U P T V E R E I N

Sa | 16. März 2024 | 10 Uhr

Exkursion nach Sölden: Siedlungsbild, 
Familienwerk im Prioratsgebäude, Barockkirche
mit Renate Liessem-Breinlinger und Manfred Barth

Das Dorf Sölden zwischen Schönberg und Schwarzwald wurde im 
9. Jahrhundert als Selidon erstmals erwähnt. Beherrschend im Orts-
bild ist der Klosterbezirk, angelegt 1115 für das Frauenkloster Sankt 
Fides, wie Sankt Ulrich im Möhlintal eine Gründung des Cluniazen-
sermönchs Ulrich, die ab den 16. Jahrhundert als Propstei der Abtei
St. Peter weiterlebte. Die Barockkirche stammt aus der sanktpetrini-
schen Zeit. Sie war Kloster- und Pfarrkirche zugleich. Wir dürfen uns
im Propsteigebäude umsehen. Es beherbergt das Familienwerk, das
aus der 1957 gegründeten Dorfhelferinnen-Schule hervorgegangen
ist. Wir besuchen die St. Fides- und Markuskirche und machen einen
Ausflug zu einem Aussichtspunkt (Saalenbergkapelle), der einen
Blick über den Rhein erlaubt. Auch vom „Bürgle“, den Resten einer
kleinen Höhenbirg aus dem 12. Jahrhundert, wird die Rede sein.

Treffpunkt: Sölden Bürglestraße 12, nahe der Bushaltestelle Rathaus. Teilnahme frei!
Eine Veranstaltung des BGV in Kooperation mit dem Alemannischen Institut Freiburg e.V.

Mo | 8. April 2024 | 18 Uhr

Mitgliederversammlung 
Die Tagesordnung wird in einem gesonderten Schreiben 
an die Mitglieder postalisch versandt.

Ort: Stube des BGV im Historischen Kaufhaus am Münsterplatz



Bis 15. Januar 2024

„Schöne Grüße sende ich Dir…“ 
Historische Ansichtskarten aus Bad Krozingen
Ausstellung des Stadtarchivs in der Mediathek Bad Krozingen

Ihren Boom erlebten Ansichtskar-
ten lange bevor Reisende per
Smartphone oder Kamera ein paar
schnelle Schnappschüsse aus dem
Urlaub senden konnten. Ab den
1880er-Jahren wurden auf den
Karten Stadtansichten, Sehens-
würdigkeiten, Ausflugsziele und
vieles mehr abgebildet. Die Ansichtskarte war eine hervorragende
Möglichkeit ein Lebenszeichen, eine kurze Mitteilung oder Grüße zu
schicken. Im Stadtarchiv befinden sich heute rund 1000 Ansichtskar-
ten mit Motiven aus Bad Krozingen. In der Ausstellung zeigt das Stadt-
archiv einen Teil der jüngsten Schenkungen und Ankäufe.  

Ausstellungsbesuch zu den Öffnungszeiten der Mediathek
Öffnungszeiten: Dienstag – Freitag 10–19 Uhr, Samstag 10–13 Uhr

Mi | 25. Oktober 2023 | 19.30 Uhr 

Wie der Tourismus in den Schwarzwald kam
Vortrag von Dr. Rüdiger Hitz

Wie entsteht Tourismus? Damit 
im Schwarzwald und seiner nähe-
ren und weiteren Umgebung 
ein „Fremdenverkehr“ entstehen
konnte, mussten in der Kaiserzeit
eine Vielzahl von Faktoren zusam-
menkommen. So war der Eisen-
bahnanschluss wichtig für diesen
modernen touristischen Verkehr. Wie auf ehrenamtlicher Grundlage
ein weiterer Ausbau der touristischen Infrastruktur mit Aussichtstür-
men und Wanderwegen gelingen konnte, wird näher erläutert. Hinzu
kamen Fotografen und Maler als touristische Trendsetter: Sie setzen
Orte wie Krozingen in Szene und erschufen „malerische“ Landschaften.
Fotos und Bilder fanden, auf Postkarten gedruckt, massenhafte Ver-
breitung und prägten so das Image eines Kurortes oder einer Gegend. 

Ort: Mediathek, Bad Krozingen · Teilnahme frei! 
Weitere Informationen unter badkrozingen@breisgau-geschichtsverein.de 
und oder 07633 407 171 (Dr. Marga Burkhardt, Stadtarchiv Bad Krozingen)
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Mediathek Bad Krozingen.

B A D  K R O Z I N G E N  |  S T A U F E NH A U P T V E R E I N

Paulussaal, Dreisamstraße 3, Freiburg 
und HS 1010, Kollegiengebäude I, 
Platz der Universität 3, Freiburg

Zoom-Meeting – Online-Zugangsdaten 
für Zoom: Meeting-ID: 837 9783 8628,
Kenncode: Jahrestag

Veranstalter der Vortragsreihe: 
Hist. Seminar der Universität Freiburg, 
Abt. Landesgeschichte 
Alemannisches Institut Freiburg e.V. 
Breisgau-Geschichtsverein Schauinsland e.V.
Landesverein Badische Heimat e.V. 
Freiburger Münsterbauverein e.V.  
und das Stadtarchiv Freiburg

Vortragsreihe

06.11.2023 • Dr. Bertram Jenisch
Das Breisacher Tor – 
Die Stadt als Festung
Paulussaal

20.11.2023 • 
Prof. Dr. Achim Aurnhammer
Das Jesuitenkolleg – 
Frömmigkeit, Bildung, Theater
Paulussaal

04.12.2023 • Dr. Valerie Möhle 
Die Aula der Universität – 
Vom Einhorn zum Doppeladler
Paulussaal

18.12.2023 • Prof. Dr. Uwe E. Schmid
Der Stadtwald – 
Unverzichtbare Ressource
Paulussaal

08.01.2024 • Prof. Dr. Dieter Speck
Der Basler Hof – Vom Privathaus
zum Amtsgebäude
Paulussaal

22.01.2024 • Prof. Dr. Karlheinz Leven
Das Haus zum untern Pflug – 
Anfänge des Krankenhauswesens
Paulussaal

19.02.2024 • Dr. Ursula Huggle 
und Dr. R. Johanna Regnath
Der Münsterplatz – 
Märkte und öffentliches Leben 
Paulussaal

04.03.2024 • Dr. Christoph Schmider
Die Münsterorgel –
Musik als Gotteslob 
Platz der Universität 3, HS 1010

18.03.2024 • Stephanie Zumbrink M. A.
Das Kageneck’sche Haus –
Adelspalais 
Platz der Universität 3, HS 1010

Bis März 2024 | jeweils montags, 19 Uhr

Vortragsreihe „Auf Jahr und Tag. 
Orte im frühneuzeitlichen Freiburg“
Hybridveranstaltung in Präsenz und Zoom 
Paulussaal oder Kollegiengebäude HS 1010 der Universität, Freiburg

Nicht nur historische Ereignisse und Personen bestimmen die Ge-
schicke und das Leben in einer Stadt, sondern auch ihre Orte, Plätze,
Straßen und Bauten. Die sechste Vortragsreihe von »Auf Jahr und
Tag« beleuchtet anhand von exemplarisch herausgegriffenen Orten
– den heute noch existierenden wie den verschwundenen – die 
räumliche Entwicklung der Stadt Freiburg in den Jahrhunderten 
zwischen 1500 und 1800. Diese wird in leicht verständlicher Art 
einem breiten Publikum nähergebracht.



Sa | 23. März 2024 | 15 Uhr

Auf den Spuren der barocken 
Skulpturen der Nepomukbrücke
Exkursion zum Dorfmuseum und zu den 
historischen Steinbrüchen in Pfaffenweiler 
mit Dr. Wolfgang Werner und Fritz Gutgsell 

Haben Sie sich schon mal gefragt, wo der Stein für
die Nepomuk-Statue und die Maria-Figur auf der
Nepomukbrücke herstammt? Der Bildhauer Johann
Baptist Sellinger aus Merdingen schuf beide Skulp-
turen in den Jahren 1753 und 1754 aus dem beson-
ders reinen feinporösen Kalksandstein aus Pfaffenweiler. Auf der 
Exkursion werden Sie unter der fachkundigen Führung des Altbür-
germeisters Fritz Gutgsell die kleine Ausstellung im Dorfmuseum
Pfaffenweiler mit historischen Werkzeugen zur Steinbearbeitung 
besichtigen. Anschließend wandern wir mit Dr. Wolfgang Werner,
Geologe und langjähriger Leiter des Referats „Landesrohstoffgeolo-
gie" am Landesamt, zu den historischen Steinbrüchen. Wir werden
bis ca. 17.30 Uhr unterwegs sein. Danach besteht nach vorheriger 
Anmeldung die Möglichkeit zur gemeinsamen Einkehr.
Treffpunkt: am Dorfmuseum Pfaffenweiler, Rathausgasse 4
Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung bei Sektionsleitung erforderlich unter 
badkrozingen@breisgau-geschichtsverein.de oder 07633 407 171 (Dr. Marga Burkhardt,
Stadtarchiv Bad Krozingen) · Teilnahmegebühr: Mitglieder frei! Für Gäste 5 Euro. 
Einkehr in der Gastwirtschaft Reblandklause, Weinstraße 20a, 79292 Pfaffenweiler

Sa | 20. April 2024 | 15 Uhr

„Der Ruf nach Freiheit“ 
Revolution 1848/49 und heute
Führung in der Sonderausstellung mit Jan Merk, 
Leiter des Dreiländermuseum Lörrach

In einer großen Sonderausstellung zum 175jährigen Jubiläum der 
Revolution 1848/49 erinnert das Dreiländermuseum mit 170 Origi-
nalexponaten an die frühe europaweite Freiheitsbewegung von
1848/49 sowie an die Geschichte der Revolution und sensibilisiert 
zugleich für Gegenwart und Zukunft. 

Ort: Dreiländermuseum Lörrach ·  Teilnahmegebühr: 6/8 Euro (Mitglieder/Gäste)
Anmeldung erforderlich. Begrenzte Teilnehmerzahl! Anmeldungen und weitere 
Informationen unter staufen@breisgau-geschichtsverein.de oder unter 
Tel. 07633 407 171 (Stadtarchiv Bad Krozingen, Dr. Marga Burkhardt)

B A D  K R O Z I N G E N  |  S T A U F E N

Sektionen Bad Krozingen – Staufen
Dr. Marga Burkhardt, Stadtarchiv Bad Krozingen, Basler Str. 17, 79189 Bad Krozingen 
Tel.: 07633 407-171, badkrozingen@breisgau-geschichtsverein.de 

Sa | 11. November 2023 | 11 Uhr

Krozinger Kapellenweg – 
eine kleine Wanderung 
mit Dr. Marga Burkhardt

In Bad Krozingen zeugen zahlreiche Kapellen
von der Frömmigkeit seiner Bewohner. Wir
wandern durch Bad Krozingen und besuchen
vier „kleine Kirchle“: die Friedhofskapelle aus
dem 19. Jahrhundert, die barocke Fridolins-
kapelle im Ortsteil Kems, die private Josef-
kapelle im Ortsteil Oberkrozingen und zum
Abschluss das „älteste Bauwerk Bad Kro-
zingens“, die Glöcklehofkapelle, erbaut um
1000. (Rundweg Länge ca. 3 km)
Führung mit der Interessensgemeinschaft zum Erhalt der Fridolinskapelle und Felix Ruch
(Glöcklehofkapelle). Treffpunkt: Friedhofskapelle, Belchenstrasse 22, Bad Krozingen.
Teilnahme frei! Weitere Informationen unter badkrozingen@breisgau-geschichtsverein.de 
oder 07633 407 171 (Dr. Marga Burkhardt, Stadtarchiv Bad Krozingen)

Mi | 28. Februar 2024 | 19.30 Uhr

Lazarus von Schwendi 
(1522–1583) und seine Zeit
Vortrag Dr. Monika Spicker-Beck

Lazarus von Schwendi war Diplomat, Feld-
herr und kaiserlicher Berater. Seit 1546
stand er im Dienst mehrerer Habsburger 
Regenten: Zunächst am Hof Karls V., in den
Diensten Philipps von Spanien hatte er im
spanisch-französischen Krieg das Kommando über ein Regiment
deutscher Landsknechte und baute die Bastion Philippstadt auf. 
Unter seinem Dienstherrn Kaiser Maximilian II. verzeichnete er als
Oberbefehlshaber in Ungarn militärische Erfolge gegen die Türken 
u.a. durch die Einnahme der Festung Tokaj. Er entwarf politische und
militärische Denkschriften, die auf eine grundlegende Reichsreform
zielten. Sein „Kriegs-Discurs“ (gedruckt 1593) analysierte das Söld-
nerwesen und schlug eine neue Heeresverfassung vor. Die letzten
Jahre seines Lebens verbrachte er mit seiner zweiten Ehefrau Elenora
von Zimmern, einer Protestantin, auf seinen Besitzungen am Ober-
rhein. So lebte er durchaus auch im Privaten religiöse Toleranz. 
Er starb 1583 im Wasserschloss Kirchhofen. 

Ort: Stubenhaus in Staufen · Teilnahme frei! 
Weitere Informationen unter staufen@breisgau-geschichtsverein.de 
oder 07633 407 171 (Dr. Marga Burkhardt, Stadtarchiv Bad Krozingen)

B A D  K R O Z I N G E N  |  S T A U F E N



E B R I N G E N

März 2024

Wir gestalten eine traditionelle Palme 
für den Palmsonntag
Die großen schönen Ebringer Palmen sind in der Region einzigartig
und haben eine lange Tradition. Weil das Gestalten der Palmen mit
viel Arbeit, Kenntnissen und Geschick verbunden ist, gab es am 
Palmsonntag jedoch immer weniger davon in der Kirche zu sehen.
Wir laden daher Groß & Klein sowie die ortsansässigen Vereine ein,
an einem kostenfreien „Workshop“ teilzunehmen. Nachdem wir im
vergangenen Jahr die Ebringer Löschfüchse zur Mitarbeit gewinnen
konnten, würden wir uns über viele weitere Interessierte sehr freuen.
Detaillierte Informationen über Termin und Treffpunkt werden rechtzeitig im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Ebringen und auf der BGV-Internetseite bekannt gegeben.

Sa | 25. Mai 2024 | 10 Uhr

Der Sumsergarten – das 
älteste Naturschutzgebiet
im deutschen Südwesten 
Dr. Erwin Sumser und sein 
Orchideengarten im Jennetal
Rundgang mit Benno Kuhn

In einer ca. zweistündigen Führung 
erfahren sie Wissenswertes über den
in Merzhausen beheimateten Arzt 
Dr. Erwin Sumser und über die viel-
fältigen heimischen Orchideen.
Treffpunkt: Schlossplatz Ebringen. Teilnahme frei. 
Anmeldung erforderlich per E-Mail: 
ebringen@breisgau-geschichtsverein.de
oder Tel.07664 7885. 

Mi I 28. Februar 2024 I 19 Uhr

Ereignisse der frühen 60er Jahre in Ebringen
vorgestellt von Bernhard Goldschmidt  

Der Heilpraktiker Sylvester Franz filmte und fotografierte in den 50er
und 60er Jahren das Ebringer Dorfgeschehen. Er hinterließ einen
großen Schatz bisher zum Teil ungesichteter Bilddokumente. Mit-
glieder des Dorfarchivs wählten aus 
und digitalisierten Filme von Fronleich-
namsprozessionen, einer Primizfeier,
Hochzeiten und privaten Festen. Das
Foto zeigt Kinder beim Wurstschnap-
pen bei einem Vereinsfest. 
Ort: Oberes Foyer der Schönberghalle. 
Teilnahme frei. Anmeldung nicht erforderlich. 

E B R I N G E N

Mi | 17. Januar 2024 | 19 Uhr

Der Schauinsland – Natur und Umwelt
Lichtbildvortrag von Gundo Klebsattel

Bekanntes und Unbekanntes rund um den Schauinsland. Mit einer
Gipfelhöhe 1284 m ü. NN überragt der Schauinsland die Stadt Frei-
burg und Ihr Umland um rund 1000 Meter wobei der Gipfel vom 
Freiburger Münster in Luftlinie nur 10 Kilometer entfernt ist.
So genießen die Freiburger und ihre Gäste einen Vorzug, den keine
andere deutsche Großstadt in dieser Form bietet: Ein Hausberg in 
einer anderen Klimazone als äußerst vielseitiger Natur- und Erlebnis-
raum unmittelbar vor der Haustür. Der Vortrag präsentiert einen 
bilderreichen Streifzug durch Erdgeschichte, Geologie, Bergbau, 
Klima, Kulturlandschaft und aktuelle Herausforderungen.
Ort: Oberes Foyer der Schönberghalle. Teilnahme frei. Anmeldung nicht erforderlich. 



Breisgau-Geschichtsverein Schauinsland e. V.

A U F N A H M E A N T R A GE M M E N D I N G E N / H A C H B E R G - B I B L I O T H E K

So | 21. Januar 2024 | 17 Uhr

„Verzellowe“ zum Thema 
„Handel – Handwerk – Betriebe“
Wir treffen uns zum lebendigen
Austausch über alte Geschäfte in 
Emmendingen. Als Grundlage des
Erzählabends zeigen wir Annon-
cen wie die abgebildete von der
Firma Conrad Lutz aus dem Em-
mendinger Heimatkalender, der
von 1950 bis 1992 erschien, und
hoffen auf zahlreiche Erinnerun-
gen! Gerne können Sie eigene 
Fotos oder Postkarten mitbringen.
Teilnahme frei! 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserer Sektionsleiterin 
Dr. Jutta Weber unter info@hachberg-bibliothek.de



Gäste sind herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen des BGV sind für Mitglieder frei. 
Gäste werden um eine Spende gebeten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verein durch eine Mitgliedschaft 
(Anträge bei der Geschäftsstelle oder im Internet) und Spenden. 

Bildnachweise

Titelbild: Prioratsgebäude (Foto: Renate Liessem-Breinlinger), 

Bienenragwurz (Benno Kuhn), Amtsgericht (Stadt AF), Ausstellung „NS-Justiz“ (Dr. Thomas Kummle),
BZ-Druckerei (Archiv BZ.medien), Historisches Kaufhaus Freiburg (Renate Liessem-Breinlinger), 
Prioratsgebäude (Foto: Renate Liessem-Breinlinger), Colombischlössle (Bestand Hase Stadt AF), 
Windbuchen (Gundo Klebsattel), Kinder beim Wurstschnappen (Sylvester Franz), Palmen Archivbild,
Orchidee (Benno Kuhn), Portal (Stadt AF) Postkarte „Gruß aus Krozingen“ (Stadtarchiv Bad Krozingen), 
Postkarte „Thermalbad Krozingen“ (Stadtarchiv Bad Krozingen), Fridolinskapelle 
(Foto: Marga Burkhardt), Lazarus von Schwendi (Gemälde im Kunsthistorischen Museum Wien;
www.khm.at/de/object/2491), Nepomuk (Foto: https://lgrbwissen.lgrb-bw.de), Emmendinger 
Heimatkalender (Stadtarchiv Emmendingen), Werbeanzeige von 1950 (Stadtarchiv Emmendingen)

Rückseite: Historische Stube (Hans-Peter Vieser)

Breisgau-Geschichtsverein Schauinsland e.V.
Geschäftsstelle: Stadtarchiv Freiburg
Neuer Messplatz 5a, 79108 Freiburg i. Br.
Tel.: 0761/201 - 27 20 · Fax: 0761/201 - 27 99
info@breisgau-geschichtsverein.de
www.breisgau-geschichtsverein.de

Kennen Sie Freiburg?
Das BGV-Freiburg-Quiz finden Sie auf unserer Webseite unter:
https://www.breisgau-geschichtsverein.de/de/freiburg-quiz

BGV auf Instagram: @breisgau_geschichtsverein
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